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X-Mas-Weekend 
bei Berlitz 
FELDKIRCH - Die Stadt Feldkirch lädt al­
le zum beliebten und traditionellen Weih­
nachtsmarkt ein. Die Eltern kaufen für das 
Christkind ein, die Kids haben X-Mas Fun 
bei Berlitz. Im Berlitz Sprachcenter Feld­
kirch lernt man English ganz nebenbei. Un­
ter dem Motto «Learning by doing» Englisch 
hören und anwenden, einen ganzen Samstag 
lang: Bei motivierendem Unterricht, kreati­
vem Spiel, Einblick in die Welt der Magie 
und spannenden Workshopaktivitiiten. Kein 
Wunder, dass die Kids vor lauter Aktion gar 
nicht merken, dass sie Englisch lernen. Be­
treut werden, die Kinder von einem erfahre­
nen Team mit Native Speakers. Ein positiver 
Lerneffekt ist der Beweis für die gelungene 
Mischung zwischen Unterricht und Fun. 

Der nächste Termin ist morgen Samstag, 
20.12. zwischen 9.30 und 17 Uhr. Also rasch 
anmelden unter 0043 / 5522 / 39 093. 

Schlaf kultur 
vom Feinsten 
SCHAAN - Das Textiluntcrnehmcn Christi­
an Fischbachcr Co. AG in St.Gallen erweitert 
das bestehende Programm Bett und Bad 
durch eine Lizenz mit dem Bettwarenherstel-
ler Dorbena in Schaan. 

Mit dem traditionsreichen Haus Dorbena 
hat Christian Fischbachcr einen Partner ge­
funden, welcher sich ebenfalls auf höchstem 
Niveau mit Themen der Schlafkultur befasst. 
Somit findet die hochwertige Bettwäsche 
passende Inhalte. Duvets und Kissen mit 
auserlesenen Daunen und Federn erfüllen die 

- hohen Ansprüche der Kunden von Christian 
' Fischbacher Bettwäschc. Dys erweiterte Pro­

gramm wird unter dem Markcnnamen Chris­
tian Fischbachcr im Fachhandel angeboten. 

Sardinien für 
Radfahrer 
BREGENZ - Mit dem Sardinien-Spezialist 
Sccwald Touristik kann man wieder im Früh­
ling und im Herbst 2004 Sardinien auf zwei 
Rädern erobern. Bei herrlichen Radtouren 
kombiniert man Urlaub, Sport, kulinarische 
Highlights und Sightseeing in einer unver-
gesslichcrTour! 

Mit ausgebildeten Rad-Profis und Whee-
ler-Bikes, die vor Ort ausgeliehen werden, 
entdecken sowohl Anfänger (Trekking- oder 

. Fitness-Bikes) als auch Fortgeschrittene 
(Renn-Velos) den Zauber Sardiniens. Sma­

ragdblaues Wasser, blühende Landschaft und 
> herrliche Radstreeken - vom 27. März bis 

Oktober 2004 sind die Abflüge ins Paradies. 
Mit dem Hotel Cala di Falco oder Hotel 

Del Porto stehen zwei ausgezeichnete Hotels 
zur  Verfügung, die als Radler-Basis fungie­
ren. Verschiedene Rad-Programme ermög­
lichen entweder tägliche oder verschiedene 
einzelne Möglichkeiten von ausgedehnten 
Radtouren - ein Begleitbus mit Verpflegung 
ist ständig dabei! Mittags und abends sind 
dann bestes italienisches Essen und hervorra­
gende Weine angesagt. Was will man mehr? 

Erleben Sie ebenfalls mit Rolf Seewald die 
türkisblauen- Sandlagunen Elbas und Sardi­
niens, oder das pulsierende Leben der euro­
päischen Metropolen Wien, Berlin und Köln 
bereits ab 292 Franken, zzgl. Taxen. Kom­
fortabel von den nächstgelegenen Flugplät­
zen Friedrichshafen und Altenrhein. 

Info-Abend für alle Radsportfreunde über 
Sardinien per Fahrrad gibts am Donnerstag, 
15. Januar 2004 um 19 Uhr in Bregenz im 
Siechenhaus. 

Wir bitten um Anmeldung unter: annet-
te.maetzler@seewaId-touristik.com. 

Weihnächtseinkäufe in Schaan 
Das Schaaner Geschäfte-Team ist auch am kommenden Sonntag für Sie da 

SCHAAN - Haben Sie schon alle 
Geschenke für Ihre Lieben ge­
kauft? Wenn nicht, haben Sie 
am kommenden Sonntag, den 
21. Dezember, nochmals Gele­
genheit dazu. 

Die Schaaner Geschäfte haben am 
Sonntagnachmittag zwischen 13.30 
und 17.30 Uhr geöffnet. An djesem 
Nachmittag spielt im Dorfmuseum 
im Rathaus, das Puppentheater 
Diogenes aus St. Gallen das Pup­
penspiel von Miro und Mautz. Die 
erste Vorstellung beginnt um 14 
Uhr, die zweite Vorstellung startet 
um 15.30 Uhr. Die grösseren Kin­
der können im Zelt vor dem Do-
Mus Kerzen ziehen. Geniessen Sie 
in weihnachtlicher Atmosphäre das 
Einkaufen in Schaan, derweil sich 
Ihre Kinder an einer spannenden. 

Am Sonntagnachmittag, 21. Dezember sind die Geschäfte in Schaan geöffnet. 

Geschichte mit dem Puppenspieler 
Stefan Engel erfreuen. 

Herzlich laden dazu ein die 
Schaaner borfgcmeinschaft, das 

Schaaner Geschäftc-Team sowie 
das Gemeinschaftszentrum Resch. 

Lüftungshygiene nicht vergessen! 
Informationsveranstaltung bei der Firma Ospelt Haustechnik AG 

VADUZ - Saubere Luft gehört zu 
unseren Grundbedürfnissen wie 
Wasser und Nahrung. Wenn 
man die Hygienemassnahmen 
anschaut, welche die Sauber­
keit der Luft, deren Aufberei­
tung und Transport mit dem 
Vorgang mit Wasser oder Le­
bensmittel vergleicht, treten 
gravierende Mängel auf. Die 
IWS AG macht täglich die Erfah­
rung, dass Lüftungen nicht auf1 

Hygiene und Sauberkeit unter­
sucht werden und der Bezeich­
nung «Lüftung» nicht gerecht 
werden. 

Untersuchungen zeigen, dass 80 
Prozent der Systeme seit mehr als 
zehn Jahren ohne Hygieneinspek­
tion und Reinigung im Betrieb 
sind. Bei der Planung und Bau ge­
stellten Anforderungen bezüglich 
Gesundheit, Energienutzung und 
Brandsicherheit wurden in den 
meisten Fällen nicht mehr erfüllt. 

Weil,Lüftungskanäle in Decken­
hohlräumen oder Installations-

Kürzlich fand bei der Ospelt Haustechnik AG in Vaduz ein Vortrag von Istvan 
Szekeres über «Lüftungshygiene» statt Im Bild von links: Istvan Szekeres 
(IWS AG liiftung$hyglene) und Adrian Marxer (Ospelt Haustechnik AG). 

Schächten geführt werden, fallen 
sie nicht ins Auge. Da die Ablage­
rungen im Inneren der Systeme, wo 
die Luft transportiert wird, so nicht 
offensichtlich sichtbar sind, wird 

an die Reinigung der Kanalsysteme 
gar nicht gedacht. Dies führt nach 
mehrjährigem Betrieb zu Dreckan­
sammlungen, die mit dem Luft­
strom in die Räume geblasen wer­

den. Hier sind die Partikel nach­
weisbar. 

Vorgehen bei Lüftungshygiene 
Die Firma Ospelt Haustechnik 

AG will die Betreiber über die Not­
wendigkeit, den Nutzen und das 
Vorgehen der Lüftungshygiene in­
formieren. In Zusammenarbeit mit 
der IWS AG als kompetenten Part­
ner bietet die Firma die Inspektion 
und Lüftungshygiene an. 

Mit einer visuellen Inspektion 
kann der Zustand auf Hygiene, 
Funktion und Brandsicherheit be­
urteilt werden. Darüber erhält der 
Kunde einen schriftlichen Bericht 
mit Fotodokumentation. 

Bei Bedarf besteht die Möglich­
keit, die Reinigung im Trocken-
pder Nassverfahren durchzuführen. 
Nach der Reinigung wird die Ener­
gie optimal genutzt, die Luftleis­
tung verbessert, brennbare Abla-. 
gerungen entfernt und mit der Sau­
berkeit für einwandfreie Hygiene 
und damit für Wohlbefinden ge­
sorgt. 

10. Schuljahr mit Informatik 
Grosses Interesse am Informationsabend beim Inform College inTriesen 

TRIESEN - Das Inform College 
konnte kürzlich viele Interes­
sierte zum Informationsabend 
über das 10. Schuljahr Informa­
tik begrüssen. Nach einer kur­
zen Firmenpräsentation stellten 
die Geschäftsleiter Monika und 
Bernd Forster das 10. Schuljahr 
Informatik vor. 

Für Jugendliche, die sich für die 
Arbeit am Computer interessieren 
und deren Berufswunsch Informa­
tiker, Mediamatiker, Telematiker, 
oder ein ähnlicher Beruf ist, liegen 
mit diesem Zwischenjahr genau 
richtig. Da es nicht ganz einfach ist, 
eine Lehrstelle in diesem Bereich 
zu finden, können sich die Jugend­
lichen speziell auf einen dieser Be­
rufe vorbereiten und während der 
Ausbildung unter anderem bereits 
das anerkannte Diplom Informatik-
Anwender/-in SIZ und das Diplom 
IT-Supporter INFORM erwerben. 

Wer herausfindet, dass ein rein 
technisch orientierter Beruf doch 
nicht das Richtige für ihn ist, dem 
verschaffen die guten Informatik-
Kenntnisse auch leichter den Ein­
stieg in andere Lehrberufe Wie bei­

Monika und Bernd Forster vom Iriform College informierten kürzlich über das 10. Schuljahr mit dem Schwer­
punkt Informatik. 

spielsweise in eine kaufmännische 
Lehre. Nach einer kurzen Einfüh­
rung beschäftigen die Schüler sich 
intensiv mit der gängigen Software 
auf Windows. Nach der Informatik-
Anwender-SIZ-Prüfung im Novem­
ber steht das Internet im Zentrum. 
In verschiedenen Gruppen bereiten 
sie sich auf den Liechtensteini­
schen Internetwettbewerb «Web-
Award» vor. Dabei lernen sie mit 
HTML und Macromedia M X  Stu­

dio Webseiten erstellen, beschäfti­
gen sich mit Grafik-Design, Web-
Design und den technischen 
Grundlagen rund ums Internet. 

Ein weiterer Schwerpunkt ist die 
Vertiefung des Wissens, der Sekun­
där- oder Realschule. Dazu gehö­
ren die Fächer Deutsch, Englisch 
und Mathematik. Das Fach Eng­
lisch kann mit dem Zertifikat PET 
(Primary English Test) abgeschlos­
sen werden. 

Umfangreiche Abschlussartieit 

Am Schuljahresende zeigen die 
Schüler das erworbene Wissen in 
einer umfangreichen Abschlussar-
beit bei der sie die Möglichkeit ha­
ben, das Diplom IT-Supporter IN­
FORM zu erlangen. Im Anschluss 
an das Schuljahr im Juni ist ein ein­
monatiges Praktikum in einem Be­
trieb geplant, um das gelernte Wis­
sen praktisch anzuwenden. 


